
Aufatmen bei dicker Luft

SEKA Atemschutzsysteme 
für Baumaschinen und 
technische Anlagen

Luft zum Atmen
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Immer wenn die Luft zu dick zum 
Atmen ist

SEKA hat sich schon seit mehr als 
einem Vierteljahrhundert dem Thema 
Atemschutz verschrieben. Erfinder-
geist und innovative Lösungen haben 
uns zum führenden Spezialisten rund 
um die Schutzbelüftung gemacht. 
Zahlreiche patentierte Technologien 
geben uns eine herausragende Stel-
lung auf dem Markt. 

Im Mittelpunkt steht dabei die 
Fahrerkabine von Baumaschinen und 
anderen industriellen Anlagen. Hier 
bieten wir abgestimmte Lösungen für 
eine Arbeitsumgebung frei von Staub, 
Schadstoffen und üblen Gerüchen. 

Erfolge, die sich herumsprechen

Mit über 100 Fahrzeugen hat SEKA die 
größte Caterpillar-Flotte Europas mit 
Atemschutzsystemen ausgestattet. 
Auch die größte Deponie Europas 
vertraut auf unsere Technologien. 
Ebenso wie der größte Asbest-Ent-
sorger Deutschlands. SEKA Schutzbe-
lüftungsanlagen finden sich auf den 
größten Baumaschinen genauso wie 
auch auf Minibaggern. 

Ausgereift und anpassungsfähig

Mit SEKA setzen Sie auf praxisge-
rechte Technologien und langjährige 
Erfahrung. Unsere Anlagen sind 
modular aufgebaut und lassen sich 
jederzeit problemlos an veränderte 
Umgebungsbedingungen anpassen. 
Sie tauschen einfach den Filter aus 
und sind für ein anderes Einsatzgebiet 
gerüstet. Ohne aufwendige Umbau-
ten und kostspielige Nachrüstungen. 
Durch die Baumusterprüfung unserer 
Anlagen sind Sie dabei als Arbeitgeber 
immer auf der sicheren Seite. 

Komplexe Technik ganz einfach

SEKA Schutzbelüftungsanlagen 
stehen für einfache Handhabung und 
kompromisslose Langzeitqualität. Sie 
zeichnen sich nicht nur durch eine ro-
buste Konstruktion aus, die dem rauen 
Baustellen-Alltag gewachsen ist. Sie 
bieten auch eine denkbar einfache 
Bedienung. 

Kabinendruck und Filterbeladung wer-
den automatisch überwacht. Das Be-
dienpult ist selbsterklärend und ganz 
bewusst auf wenige Bedienelemente 

reduziert. Fehlfunktionen werden im 
Display angezeigt. 

Langlebigkeit fest eingebaut

Eine SEKA Schutzbelüftungsanlage 
ist für den Dauerbetrieb unter rauen 
Betriebsbedingungen ausgelegt. Das 
Gehäuse besteht aus 2-4 mm starkem 
Edelstahl. Auch alle anderen Teile 
sind aus korrosionsfesten Materialien 
gefertigt. Die Gebläse sind mit bürs-
tenlosen Motoren ausgestattet, die 
keinen Verschleiß kennen und keinerlei 
Wartung erfordern. 

Service ohne Zeitverlust

Nichts ist nutzloser als eine ausgefal-
lene Baumaschine. Daher sorgt SEKA 
dafür, dass Ihre Maschine so schnell 
wie möglich wieder verfügbar ist. 
Sollten Wartungsarbeiten oder Repa-
raturen erforderlich sein, fordern Sie 
einfach die benötigten Komponenten 
oder eine Austauschanlage an. Wir 
liefern im Handumdrehen und nehmen 
die defekten Teile gleich mit. Das 
sorgt für beschleunigte Arbeitspro-
zesse vor Ort und garantiert minimale 
Ausfallzeiten. 

Miete oder Kauf

Nicht jede Baustelle ist mit hoher 
Staub- und Schadstoffbelastung 
verbunden. Benötigen Sie eine Schutz-
belüftungsanlage für bestimmte Pro-
jekte, macht es Sinn, sie bei Bedarf zu 
mieten. SEKA bietet flexible Angebote 
von der Kompressorstation bis zur 
kompletten Atemdruckluftanlage. 
Das vermeidet Investitionskosten und 
steigert ihre Flexibilität. 

Mit seinem Click & Run-System bietet 
SEKA optimale technische Vorausset-
zungen für den flexiblen Einsatz einer 
Anlage auf mehreren Maschinen. 

Reden Sie einfach mit uns. Wir bera-
ten Sie gerne und finden eine optimal 
abgestimmte Lösung. 

Wir haben es uns zur Aufgabe ge
macht, Ihre Mitarbeiter bestmöglichst 
vor gesundheitlichen Gefahren zu 
schützen und damit auch Ihre unter
nehmerischen Risiken zu minimieren.

Unsere führenden Atemschutzsyste-
me schützen kontrolliert und zuver-
lässig vor Stäuben, Giften und üblen 
Gerüchen. Und machen so die Arbeit 
an einigen der unangenehmsten und 
gefährlichsten Orten der Welt sicher.

Willkommen bei SEKA

Ihr Stefan Müller
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Baumustergeprüft: Das Maximum an 
Sicherheit für Sie als Arbeitgeber

Gibt es nur bei SEKA: International 
patentierte Innovationen zum Schutz Ihrer 
Mitarbeiter
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SBA 80:
Flexibel und zukunftssicher

Die SEKA Schutzbelüftungsanlage 
SBA 80 ist durchgängig modular 
aufgebaut und kann an die unter-
schiedlichsten Anforderungen an-
gepasst werden. In der einfachsten 
Ausführung ist sie eine Entstaubungs-
anlage und kann bis zur vollwertigen 
Schutzbelüftungsanlage nach DGUV 
201-004 (ehemals BGI581) ausgebaut 
werden.

Der Schlüssel zu dieser Flexibilität ist 
ein System, das über 100 unterschied-
liche Filterkombinationen ermöglicht. 
So können Sie direkt vor Ort durch 
einen einfachen Filterwechsel die 
Anlage an geänderte Bedingungen 
anpassen. 

Ventilatorsteuerung:
Automatisch konstanter Kabinendruck

Eine effiziente Schutzbelüftung 
erfolgt nach dem Überdruck-Prinzip. 
Damit durch undichte Stellen keine 
kontaminierte Außenluft eindringen 
kann, erzeugt die Schutzbelüftungs-
anlage SBA 80 einen Überdruck in der 
Kabine der Baumaschine. Die Anlage 
zeichnet sich durch einen Ventilator 
mit druckseitig angeordnetem Filter 
aus. Sie ist so ausgelegt, dass immer 
ein gleichbleibender Kabinendruck von 
130 Pa gewährleistet ist. Nach DGUV 
201-004 ist ein Druck zwischen 100 
und 300 Pa erforderlich.

Automatik:
Komfort mit Sicherheitsplus

Die vom Kabinendruck abhängige 
Ventilatorsteuerung gleicht 
auch Undichtigkeiten der 
Kabinen-Außenwand aus. 
Das sorgt für einen dau-
erhaft zuverlässigen 
Betrieb. 

fließt immer nur so viel Luft durch 
den Filter, wie für den optimalen Ka-
binendruck benötigt wird. Das erhöht 
die Standzeit des Filters und erlaubt 
den Einsatz besonders kompakter und 
kostengünstiger Aktivkohlefilter.

Ein wartungsfreier Zyklonfilter mit 
hoher Staubabscheidung macht einen 
zusätzlichen Grobstaubfilter überflüs-
sig. Regenerierbare Membranfilter 
und eine verschleißarme Gebläsekon-
struktion sorgen für weitere Kosten-
vorteile.

Wirkungsgrad:
Zusätzliche Umluft-Filteranlage

Mit einer zusätzlichen Umluft-Filter-
anlage innerhalb der Kabine sorgt die 
SEKA Schutzbelüftungsanlage für 
einen maximalen Wirkungsgrad. Sie 
garantiert einen hohe Luftaustausch 
und damit einen optimalen Gesund-
heitsschutz.

Werterhaltung und Schutz der 
Baumaschine

Ein wichtiger Zusatznutzen ist, dass 
durch die staubfreie Kabine nicht 
nur der Maschinenführer geschützt 
wird, sondern auch die empfindliche 
Elektronik. 
Das verhindert neben Ausfallzeiten 
auch hohe Reparaturkosten.

Schlüsselfertig:
Alles aus einer Hand

SEKA bietet die komplette Kompetenz 
rund um die Schutzbelüftung von Bau-
maschinen und anderen technischen  
             Anlagen. Von der praxisgerech-
                    ten Konstruktion bis zur 
                       eigenen Produktion. 
                        Und von der schlüssel-
                       fertigen Auslieferung bis
                       hin zum technischen 
                       Service.  

SEKA Schutzbelüftung

Kontrollierte Atemluft in belasteten 
Umgebungen.

Eine Schutzbelüftungsanlage erfüllt die Anforderungen an 
einen sicheren Arbeitsplatz, von dem keine gesundheitlichen 
Gefahren ausgehen. Die SEKA Schutzbelüftungsanlage SBA 80 
eignet sich für Baumaschinen und andere technische An-
lagen, die in Umgebungen mit hoher Schadstoffbelastung 
arbeiten. Sie gewährleistet die Gesundheit des Bedienper-
sonals, indem sie die Fahrerkabine mit sauberer und gesund-
heitlich unbedenklicher Atemluft versorgt.  
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Flexibles Filterkonzept  für jede 
Anforderung

Schnell installiert und gewartet 
durch modularen Aufbau 

Intuitive Bedienung

Automatische Drucksteuerung

Zusätzliche Umluft-Filteranlage

Selbsterklärendes Bedienpult

Umluftanlage in der Fahrerkabine

Betriebskosten:
Wirtschaftlichkeit als Grundprinzip

Arbeitsschutz ist eine Notwendigkeit. 
Niedrige Betriebskosten sind ein Muss. 
Die SEKA Schutzbelüftungsanlage 
bringt beide Ziele in Einklang. Durch 
die automatische Ventilatorsteuerung 

Überdruckkabine

Bedienpult

Atemschutzanlage

Umluftanlage

Hochwertiges Edelstahlgehäude
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Seka Entstaubungsanlagen

Effiziente Technologie gegen dicke Luft

Staub schadet der Gesundheit und ist dennoch ständiger Begleiter an vielen 
Arbeitsplätzen. In Steinbrüchen genauso wie im Tunnelbau, in Stahlwerken 
oder bei Abbrucharbeiten. Die SEKA Entstaubungsanlage EBA 80 sorgt hier 
für einen Arbeitsplatz frei von Staubbelastung.

Entstaubung:
Filter für bessere Atemluft

Eine Entstaubungsanlage leitet die 
Außenluft durch ein Filtersystem und 
bläst die von Staubpartikeln befreite 
Luft in die Kabine einer Baumaschine. 
Im Unterschied zur Schutzbelüftungs-
anlage filtert sie weder schädliche 
Dämpfe noch toxische Gase. 
Zudem entfällt die aufwändige Kabinen-
abdichtung und die Umluftfilteranlage.

Modularität:
Nachrüstbar für höhere Anforderungen

Alle SEKA Atemschutzsysteme sind 
modular aufgebaut und beruhen auf 
denselben Komponenten und Technolo-
gien. Dadurch lässt sich jede Entstau-
bungsanlage problemlos zur Schutz-
belüftungsanlage aufrüsten. Es wird 
lediglich die Kabine abgedichtet und 
eine Umluftfilteranlage mit Bedienpult 
verbaut.

Atemluft ohne Staubbelastung

Click & Run: Schnell austauschen 
statt kostspielig reparieren

Einfach aufrüstbar zur 
SEKA Schutzbelüftung

Unser Servicekonzept

Austauschen statt reparieren

Sollte eine Schutzbelüftungsanlage 
ausfallen, sorgen wir umgehend für 
eine schnelle Lösung. Ein Anruf genügt 
und wir liefern Ersatz für die defekte 
Komponente direkt auf die Baustelle. 

Das defekte Teil nehmen wir gleich mit 
und die Sache ist erledigt. Ohne Um-
stände. Ohne Papierkram. Ohne lange 
Ausfallzeiten. 

Click & Run:
So einfach wie es klingt

Alle Atemschutzsysteme von SEKA 
sind durchgängig modular aufgebaut. 
Außerdem sind die einzelnen Kompo-
nenten mit Steckern und Schnellver-
schlüssen versehen und lassen sich 
dadurch im Handumdrehen austau-
schen. Einfach Luftschlauch lösen, 
Stecker abziehen, Spannbügel lösen, 
austauschen, fertig.

Hotline:
Anruf genügt, wir kommen sofort

Technische Unterstützung ist bei SEKA 
nur einen Anruf entfernt. Eine einge-
spielte Logistik garantiert die schnelle 
Versorgung mit Ersatzteilen. Somit 
reduzieren wir die Ausfallzeit auf ein 
Minimum.

Plug and play: Schneller, werkzeugloser Austausch von Anlage und Filtern für ein effizientes, sicheres Arbeiten.
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Seka Atemdruckanlagen

Sicheres Arbeiten in lebensfeindlichen 
Umgebungen

Die Atemdruckluftanlage von SEKA zeichnet sich nicht nur durch 
eine ganze Reihe patentierter Technologien aus. Sie bietet auch 
praxisgerechte Lösungen für konkrete Vorteile. Der modulare 
Aufbau sorgt für erhöhte Wirtschaftlichkeit und erweiterte 
Einsatzdauer. Das durchdachte Konzept bietet Sicherheit nach 
internationalen Standards. 

Airbox. Die Schaltzentrale der Anlage Druckluftgestell Individueller Aufbau

Airbox (Ventilstation)

SpeicherflaschenÜberdruckkabine

© SEKA 05/2017 (Techn. Änderungen vorbehalten)
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Druckluft:
Sichere Atemluft aus der Flasche

Eine Atemdruckluftanlage für eine 
Baumaschine funktioniert im Prin-
zip wie eine Taucherausrüstung. Die 
Fahrerkabine wird vollständig von der 
Umgebungsatmosphäre isoliert und 
mit Atemluft aus Druckluftflaschen 
versorgt. Dadurch wird ein Arbeiten 
auch in lebensfeindlichen Umgebungen 
ermöglicht. 

In der Regel werden dafür 4 Pressluft-
flaschen mit einem Volumen von 50 
Litern installiert. Eine Airbox mit den 
erforderlichen Ventilen reduziert die 
Druckluft von rund 300 bar auf annä-
hernd Umgebungsdruck.

Adaptive Air Control:
Betriebszeit mehr als verdoppelt

Adaptive Air Control ist eine patentierte 
Technologie von SEKA. Eine intelligente 
Steuerung erfasst mehrere Parameter 
im Inneren der Kabine und führt dem 
Raum genau die Luftmenge zu, die 
zum Erhalt der optimalen Luftqualität 
erforderlich ist. 

Dadurch erreichen wir eine Steigerung 
der Einsatzdauer um fast das Doppelte. 
Das heißt statt maximal 4 Stunden pro 
Druckluftfüllung ist eine ununterbro-
chene Arbeitszeit von bis zu 8,5 Stun-
den möglich. Und das ohne Einschrän-
kung der Luftqualität in der Kabine.

Airbox:
Technik in komprimierter Form

Die Airbox ist eine wesentliche Kompo-
nente der SEKA Atemdruckluftanlage. 
Sie kombiniert alle Sensoren, Ventile, 
Absperrvorrichtungen und wesentliche 
Teile der elektronischen Steuerung zu 
einer kompakten Einheit. Die Airbox 
wird als komplett funktionsfertige 
Komponente ausgeliefert.

Dokumentation:
Nachgewiesene Funktionssicherheit

Bei einer Atemdruckluftanlage darf es 
keine Kompromisse geben. Deshalb 
durchläuft jede Airbox ein umfassen-
des Testprogramm auf einem eigens 
entwickelten Prüfstand. Dabei werden 
mehr als 20 Messpunkte erfasst und in 
einem Qualitätsprotokoll dokumentiert.

Wirtschaftlichkeit:
Weniger Kosten durch bessere Ideen

Das SEKA Adaptive Air Control System 
sorgt für Einsparungen auf der ganzen 
Linie. Da die Druckluftflaschen seltener 
gefüllt werden müssen, wird auch der 

Kompressor seltener betrieben. Durch 
den geringeren Luftdurchsatz werden 
deutlich weniger Filtersätze benötigt. 

Das alles sorgt für minimale Ausfall-
zeiten und senkt die Betriebskosten für 
Energie, Wartung und Reparaturen.

Modularität:
Aus Prinzip weniger Aufwand 

Die SEKA Atemdruckluftanlage ist 
konsequent modular aufgebaut. 
Sie setzt sich aus nur vier Modulen 
zusammen: Bedienpult, Flaschen-
paket, Airbox und Umluft-Filteran-
lage. Das beschleunigt nicht nur die 
Installation. Es ermöglicht auch einen 
schnelleren technischen Service 
und vereinfacht den Austausch der 
Module. 

Kompressor:
Mobile Druckluft im Kompaktformat

Die SEKA Kompressoren können bis 
zu vier Baumaschinen versorgen. Sie 
werden steckerfertig geliefert und 
sind vor Ort sofort betriebsbereit. 

Durch ihre extrem kompakte Bauwei-
se benötigen sie lediglich eine Stellflä-
che von rund 4 qm bei einem Gewicht 
von 1,5 t. Außerdem lassen sie sich 
ganz einfach per Spedition verschi-
cken. Merkmale, die sich in niedrigen 
Investitionskosten ausdrücken und für 
günstige Betriebskosten sorgen.

Baumusterabnahme:
Patentierte Sicherheit nach Norm

Atemdruckluftanlagen werden mit 
einem Druck von 300 bar betrieben 
und müssen höchsten Sicherheits-
anforderungen genügen. Selbst bei 
unsachgemäßer Bedienung darf es zu 
keiner Gefährdung von Mensch und 
Maschine kommen. Die Mechanik der 
neuesten Generation von SEKA ist für 
maximale Sicherheit ausgelegt. Ihre 
elektronische Steuerung entspricht 
EN 13849 (Sicherheit von Maschinen-
steuerungen).

ADLA auf einem Kontrollfahrzeug Kompressorstation für mehrere Anlagen

Mobile Druckluft-
versorgung in 
kompakter Form

SEKA Adaptive Air Control System:
100%  längere Einsatzdauer 

Schnell installiert und gewartet 
durch modularen Aufbau 

SEKA Airbox: sofort 
einsatzfähige Steuerzentrale

Kompakte Kompressorstation für 
einfachen Transport

Baumusterabnahme der BG Bau

Die neue, kompakte Kompressorstation

© SEKA 05/2017 (Techn. Änderungen vorbehalten)
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Seka Filterkonzepte:

Mehr Sicherheit durch drückende 
Schutzbelüftung

Bei SEKA Anlagen sitzt der Ventilator vor dem Filter, direkt am 
Luft­ein­tritt. Da­vor be­fin­det sich ein An­saug­git­ter und eine war­
tungsfreie, mechanische Zyklon-Staubabscheidung. Durch dieses 
Konstruktionsprinzip steht praktisch die gesamte Anlage unter 
Überdruck. Der Überdruck beginnt bereits vor Eintritt in die Fil
ter, umfasst das gesamte Filtergehäuse bis hin zur Kabine. Es ist 
somit absolut ausgeschlossen, dass Luft von außen in das System 
eindringen kann. Dieses Konstruktionsprinzip ist bei militärisch ge
nutzten ABC-Anlagen Stand der Technik. SEKA macht diese Tech
nologie auch für den zivilen Anwender nutzbar.

Mit der integrierten Umluftanlage geht SEKA noch einen Schritt 
wei­ter. Sie fil­tert auch die Schad­stof­fe aus der Luft, die beim Ein- 
und Aussteigen ins Innere der Kabine gelangt sind. Und sie ver
hindert, dass sich unbemerkt Keime, Sporen und Pilze vermehren 
können.

Drückende Schutzbelüftung für 
mehr Sicherheit

Umluftanlage für zusätzliche 
Luftreinhaltung in der Kabine

Individuelle Filterkombinationen
durch einfaches Stecksystem

Einfacher, werkzeugloser Filter-
wechsel

Größter Aktivkohlefilter am Markt 
für lange Standzeiten

Umluftanlage: Zusätzliche Luftrein-
haltung in der Fahrerkabine

© SEKA 05/2017 (Techn. Änderungen vorbehalten)
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1. Stufe: Ansauggitter

Die erste Stufe des vierstufigen Filter-
konzepts von SEKA ist ein korrosions-
beständiges Ansauggitter. Es schützt 
das Filtersystem und verhindert, dass 
grobe Schmutzpartikel in die nach-
geschalteten Filterstufen gelangen 
können. Das Gitter ist so gestaltet, 
dass der Schmutz durch den Sog des 
Gebläses außen anhaftet und über die 
Schwerkraft wieder abfällt.

Der Grobfilter benötigt keine Wartung 
und muss auch nicht ersetzt werden.

2. Stufe: Multizyklon

In der zweiten Filterstufe geht es um 
die größeren Staubpartikel in der Um-
gebungsluft. SEKA setzt dafür einen 
wartungsfreien Zyklon ein, der ohne 
Papierfilter auskommt. Er versetzt 
die staubhaltige Luft in Rotation und 
scheidet dabei über die Fliehkraft den 
größten Teil der groben Staubpartikel 
ab. Diese Partikel müssen daher nicht 
vom nachgeschalteten Schwebstoff-
filter abgefangen werden, was die 
Standzeit deutlich erhöht.

3. Stufe: Schwebstofffilter

Der Schwebstofffilter dient zur Ab-
scheidung aller Staubpartikel kleiner 
als 10 µm ab. Nach DGUV 201-004 
(ehemals BGI581) muss er mindestens 
der Filterklasse H13 nach EN 1822 
entsprechen. SEKA setzt Maßstäbe 
mit den höheren Filterklassen HEPA 
H14 oder ULPA U15. Diese halten 
selbst ultrafeine Partikel zurück und 
erreichen einen Wirkungsgrad von 
99,999%. Solche Staubfilter der 
Klasse H sind unter anderem für den 
Einsatz in Verbindung mit Asbeststäu-
ben zugelassen.

Da Filter aus Cellulose als Nährboden 
für Mikroorganismen dienen können, 
setzen wir ausschließlich Glasfaser-
Filter ein.

4. Stufe: Aktivkohlefilter

Der Aktivkohlefilter kümmert sich 
darum, die von Schwebstoffen befrei-
te Luft auch von lästigen Gerüchen, 
gesundheitsschädlichen Dämpfen und 
toxischen Gasen zu befreien. 

Die offenporige Struktur dieses 
Kohlenstoffs zeichnet sich durch eine 
extrem große innere Oberfläche aus. 
Daran werden die Gasmoleküle ent-

weder durch Anhaften (Adsorption) 
oder chemische Reaktionen (Chemi-
sorption) gebunden. Wenn die Ober-
fläche mit Schadstoffen gesättigt ist, 
verliert der Filter seine Funktion und 
muss ersetzt werden.

Funktionsprinzip:
Flexibel und anpassungsfähig

SEKA setzt ein modulares Filterkon-
zept ein, bei dem die Filtereinsätze in 
Form eines Tubus ausgebildet sind 
und beliebig ineinander gesetzt wer-
den können. 

Dieses Prinzip sorgt nicht nur für 
kompakte Abmessungen bei gleich-
zeitig hoher Filterwirkung. Es eröffnet 
auch über 100 Möglichkeiten, unter-
schiedliche Filtertypen miteinander 
zu kombinieren. Zudem lässt sich die 
Schutzbelüftungsanlage mit weni-
gen Handgriffen umrüsten, wenn die 
Baumaschine an neue Aufgaben und 
andere Schadstoffbelastungen ange-
passt werden soll.

Filterwechsel:
Kombination entscheidender Vorteile

Die Filtersätze von SEKA lassen sich 
nicht nur im Handumdrehen austau-
schen. Zahlreiche praxiserprobte 
Lösungen sorgen auch für einen Ar-
beitsablauf ohne hohen Kraftaufwand. 
Außerdem ist sichergestellt, dass der 
aus der Luft gefilterte Staub nicht in 
die Kabine gelangen kann. 

Filterwirkung:
Entscheidend ist das Füllgewicht

Speziell beim Aktivkohlefilter ent-
scheidet das Füllgewicht über Aufnah-
mekapazität und Standzeit. Mit einem 
Füllgewicht von 9 kg bietet SEKA den 
mit Abstand größten Aktivkohlefilter 
auf dem Markt. Das bedeutet beson-
ders bei schwallartigem Schadstoff-
eintrag ein entscheidendes Plus an 
Sicherheit.

Standzeit:
Nicht nur Größe entscheidet

Die Standzeit eines Filters ist nicht 
nur eine Frage von Filterfläche oder 
Filtervolumen. Entscheidend ist auch 
die durchgesetzte Luftmenge. Die 
Schutzbelüftungsanlagen von SEKA 
kombinieren besonders große Filter 
mit niedrigem Luftdurchsatz. Dadurch 
erreichen wir höhere Standzeiten und 
somit niedrige Betriebskosten.

In vier Stufen 
zu sauberer Luft

Stufe 2: Multizyklon gegen 
groben Staub

Stufe 3: Schwebstofffilter gegen 
feinste Partikel

Stufe 4: Aktivkohlefilter gegen 
Gerüche und giftige Gase

Stufe 1: Ansauggitter gegen 
groben Schmutz

Wenn es um Sicherheit und Gesundheit geht, 
darf es keine Kompromisse geben. 
SEKA Schutzbelüftungsanlagen beruhen daher 
auf einem vierstufigen Filterkonzept. 
Seine Wirkung wird unterstützt durch das vor-
teilhafte Druckprinzip, während ein zusätzliches 
Umluftsystem die Schadstoffe beseitigt, die 
beim Ein- und Aussteigen in die Kabine getragen 
werden.

Korrosionsbeständiges Schutzgitter

Wartungsfreier Zyklon

Aktivkohle

Modulares Filterkonzept 

Werkzeugloser, einfacher Filterwechsel

© SEKA 05/2017 (Techn. Änderungen vorbehalten)



SEKA Schutzbelüftung GmbH
Im Höger 4a 
D-76829 Landau
T +49 6341 9341-0
F +49 6341 9341-33
info@seka.gmbh
www.seka.gmbh
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SEKA Atemschutzanlagen GmbH
Neudorf 69
A-8211 Großpesendorf
T +43 3113 930 80
F +43 3113 930 80-04
info@schutzbelueftung.at
www.schutzbelueftung.at

Mit freundlicher Empfehlung überreicht durch

Luft zum Atmen


